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Ganz viel KalletalGanz viel Livemusik Ganz viel Tradition
Auf dem Barntruper Marktplatz
ist bei der „Offen Bühne“ viel los.

Mehr auf Seite 2

Die Gemeinde Kalletal feiert in
diesem Jahr ihr 55-jähriges Bestehen.

Mehr auf Seite 12/13

Die Schützen aus Alverdissen haben an den
kommenden Wochenenden volles Programm.

Mehr auf Seite 5/6/7

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Gekaufte Aktionsware ist vom Umtausch ausgeschlossen.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel
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GEFLÜGELHOF
E W E R S

Eier AUs eigener
Erzeugung,
Frischgeflügel
& vieles mehr
Tel. 05262 9966377

www.gefluegelhof-ewers.de

Ab März 2024 jeden Donnerstag auf dem Wochenmarkt in Barntrup.

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig
machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Heiligenangerstr. 32 · 31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 9349-0

Täglich von 16:00 - 01:00 Uhr,
Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr geöffnet.

Extertal (red). Es ist alle Jahre
wieder ein kulturelles Highlight
auf der Burg Sternberg: Das
Musik-Event „Swingkulina-
risch“, zu dem das Orchester
„LippeMusic“ für Sonntag, 25.
August, einlädt. Ab 11 Uhr er-
wartet die Gäste ein abwechs-
lungsreiches Live-Programm
mit Swing, Rock, Pop und Ever-
greens. Die bekannte Spielfreu-
de der „LippeMusicer/innen“
und „B-Joy!“ & Band aus Barnt-

rup garantieren ein unvergessli-
ches musikalisches Erlebnis bei
kühlen Getränken und gutem
Essen unter freiem Himmel. Ti-
ckets sind an der Tageskasse er-
hältlich und ab sofort unter der
E-Mail-Adresse info@lippemu-
sic.de reservierbar. Angefragte
Tickets werden zurückgelegt
und am Eingang gegen zehn
Euro ausgegeben. Das Konzert
dauert bis ca. 15 Uhr. Einlass ist
ab 10.30 Uhr.

Es swingt auf der Burg
Livemusik und mehr am 25. August

„LippeMusic“
freut sich auf

viele Gäste auf
der Burg

Sternberg.
Foto: Lippe-

Music

Extertal-Meierberg (red). 100
Jahre Glockenturm in Meier-
berg. Dieses Jubiläum wird am
Samstag, 24. August, mit einem
Festakt gefeiert. Ab 14 Uhr sind
Jung und Alt herzlich eingela-
den, am Dorfgemeinschafts-
haus gemeinsam zu feiern.
Dazu haben die Organisatoren
vom Kreis Lippe die Genehmi-
gung erhalten, einen Teil der
Straße „Im Siek“ (Bereich zwi-
schen Glockenturm und Haus-
nummer 21) für die Veranstal-
tung in der Zeit von 10 bis 22
Uhr nutzen zu können. Die
Straße wird deshalb voll ge-
sperrt. Die Vollsperrung ist er-

forderlich, um diesen Bereich
für Jung und Alt während der
Veranstaltung gefahrlos nutzen
zu können.
Ein Rückblick: Mit dem Bau des
Glockenturms in Meierberg
wurde im Jahr 1923 unter vielen
Entbehrungen und persönli-
chem Einsatz der Bevölkerung
begonnen.
Das galt schon damals als star-
kes Symbol für die gemein-
schaftlichen Werte und Ziele,
der in und mit der Gemeinde
Meierberg verwurzelten Men-
schen. Nach der Fertigstellung
des Turms fand das erste Läuten
im Juli 1924 statt.

Ein Fest für den
Glockenturm
Straße wird zum Feiern gesperrtDer Glocken-

turm in Meier-
berg gehört zu

den markanten
Gebäuden im
Dorf. Er ist in

diesem Jahr
100 Jahre alt

geworden.
Foto: pr.

Kalletal (red). Fast 30 Jahre lang
war Sabine Kregel-Richert die
Gleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Kalletal. Jetzt hat sie
dieses Amt, dessen wichtigste
Aufgabe es ist, die tatsächliche
Gleichstellung von Frau und
Mann zu fördern und Hemm-
nisse sowie Barrieren abzubau-
en, an Aysel Gohr aus der Ver-
waltung weitergegeben. Bürger-
meister Mario Hecker hat Gohr
zum 1. August als Nachfolgerin
Kregel-Richerts zur neuen
Gleichstellungsbeauftragten be-
stellt.
In einem kleinen, feierlichen
Rahmen bedankte sich Hecker
bei Kregel-Richert für ihre in
den vergangen fast drei Jahr-
zehnten geleistete, wertvolle
Gleichstellungsarbeit und
sprach gleichzeitig Asyel Gohr
den Glückwunsch zu ihrem
neuen Amt aus. Hecker stellte
fest, dass die ehemalige Gleich-
stellungsbeauftragte äußerst er-
folgreich zahlreiche Projekte auf
den Weg gebracht und in vielen
Arbeitsgruppen mitgewirkt ha-
be. Darüber hinaus sei sie wich-
tige Netzwerkpartnerin für Mäd-
chen und Frauen, stets mit dem
Ziel Benachteiligungen abzu-
bauen, gewesen.
Kregel-Richert habe im internen
Verwaltungsbereich unten ande-
rem auch bei der Einführung
der gleitenden Arbeitszeit, der
Dienstvereinbarung über die
Gewährung von Leistungsent-
gelten (Leistungsorientierte Be-
zahlung) und des sogenannten
BEM-Verfahrens (Betriebliches
Eingliederungsmanagement bei
Erkrankung der Mitarbeiten-
den) mitgewirkt. Außerdem sei
sie an der Durchführung von

Bewerbungsverfahren beteiligt
gewesen, sowie bei vielen weite-
ren Dienstvereinbarungen und
internen Regelungen. Die Bera-
tung und das Gespräch mit dem
Bürgermeister und dem Perso-
nalrat war immer eine wichtige
Aufgabe.
In der „externen“ Arbeit lag ein
besonderes Gewicht auf den re-
gelmäßig veranstalteten Frauen-
kulturabenden beziehungsweise
in den ersten Jahren bei den
Frauenkulturfrühstücken, wie
der Mitarbeit im Arbeitskreis
Suchtprävention und der Teil-
nahme an der landesweiten Ak-
tionswoche „Sucht hat immer
eine Geschichte“, der Durchfüh-
rung von Seminaren zur Brust-
krebsprävention, der Veranstal-
tung von Kabarett und Comedy
Abenden, der Durchführung
von Aktionswochen „Frau und

Gesundheit“ im Kalletal, Veran-
staltungen gegen häusliche Ge-
walt sowie der Mitwirkung beim
Infotag zum beruflichen Wie-
dereinstieg und zur Weiterbil-
dung für Frauen, der Organisa-
tion von Beratungsterminen vor
Ort für Frauen, während des be-
ruflichen Wiedereinstiegs nach
der Erziehungsphase und für
Frauen, die eine Selbstständig-
keit gründen möchten. Sie legte
dabei großen Wert auf Koopera-
tionen.
Insbesondere habe sich Sabine
Kregel-Richert in der jüngsten
Vergangenheit an wichtigen
Entwicklungsschritten der Ge-
meinde Kalletal im Bereich
Nachhaltigkeit und Gesundheit
beteiligt.
Gegenüber ihrer Nachfolgerin
führte der Bürgermeister aus,
dass die wichtigste Grundlage

für die Gleichstellungsarbeit das
Grundgesetz sei. Hier sei festge-
legt, dass Männer und Frauen
gleichberechtigt sind und dass
der Staat darauf hinwirke, Nach-
teile zu beseitigen. Weitere
Rechtsgrundlagen seien das
Landesgleichstellungsgesetz für
NRW und die Kreis- bezie-
hungsweise Gemeindeordnung.
Er freue sich auf die gemeinsa-
me Zusammenarbeit.
Aysel Gohr ist 36 Jahre alt, ver-
heiratet und Mutter eines fast
zweijährigen Sohnes. Seit Juni
des vergangenen Jahres ist sie
Mitarbeiterin der Gemeinde
Kalletal, im Fachbereich Ord-
nung und Soziales tätig und
schließt in Kürze ihr Studium
der Betriebswirtschaftslehre ab.
Ihre Aufgabe als Gleichstel-
lungsbeauftragte ist direkt dem
Bürgermeister unterstellt.

Neue Beauftragte für die
Gleichstellung in Kalletal
Sabine Kregel-Richert gibt den Staffelstab an Aysel Gohr weiter

Bürgermeister
Mario Hecker
(links) dankt
Sabine Kregel-
Richert
(rechts) für die
geleistete Ar-
beit und freut
sich auf die zu-
künftige Zu-
sammenarbeit
mit Aysel
Gohr.
Foto: pr.
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Abbildungen können abweichen; solange der
Vorrat reicht. In Schwarz gesetzter Preis ist unser ehemaliger Verkaufspreis oder

unverbindlicher Listenpreis des Herstellers. Stand 15.07.2024

Nimm 3!
Zahl 2!

(135,98 €
= 45,32 € je Pckg)

apotheke
im MarktkaufHro33HHro33

MO-SA 8:00-20:00 UHR

!e-Rezept
einlösen!

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Kein Problem, wir checken Ihre
Fassade und bieten Ihnen
Fassadenanstriche und
Neu-Verputzungen mit
eigenem Gerüstbau an

Marko Salerno
Friedrich-Wilhelm-
Weber-Str. 14
32676 Lügde
Tel.: 0 52 81 / 52 30

Undichte Fassade?

Barntrup-Selbeck (red). Der tra-
ditionelle Ziegler-Wettstreit fin-
det am Samstag, 24. August, in
Selbeck statt. Beginn ist um 15
Uhr am neuen Dorfgemein-
schaftshaus. Auf die Teilnehmer
warten spannende Spiele, die
Wissen und Geschicklichkeit er-
fordern. Für die Teilnehmer
und Besucher stehen kalte Ge-
tränke, Bratwurst und Pommes
sowie ein reichhaltiges Kuchen-
büfett bereit.
Jedes Jahr wird der Ziegler-Wett-
streit unter allen Zieglerverei-
nen des Lippischen Ziegler-
Rings ausgetragen, meistens
immer bei dem Gewinner des
Vorjahres.
In diesem Jahr findet der Wett-
streit in Selbeck auf dem Gelän-
de des Dorfgemeinschaftshau-
ses sowie des Sportplatzes statt.
Im Vorfeld wurde die Veranstal-
tung organisiert, die Spiele kon-
zipiert und natürlich auch getes-
tet – mit anschließender Festle-
gung der Spielregeln.
Viele lustige und spannende
Spiele warten auf die teilneh-

menden Mannschaften. Diese
erfordern Wissen und Geschick-
lichkeit. Der Spaß und die Ge-
selligkeit stehen an diesem
Nachmittag im Vordergrund.
Um rege Teilnahme wird gebe-
ten. Außerdem werden noch
Helfer für den Getränkestand,

die Imbissbude, den Markenver-
kauf sowie für die Cafeteria ge-
sucht. Interessenten sollten sich
beim Vorstand melden.

Ablauf
Das Aufbauen findet am Frei-
tag, 23. August, ab 16 Uhr statt.

Am Samstag, 24. August, tref-
fen sich die Helfer um 14 Uhr
am Dorfgemeinschaftshaus. Be-
ginn ist dann um 15 Uhr.
Nähere Informationen über den
Verein sind auch online auf
www.zieglerverein-selbeck.de zu
finden.

Wettstreit der Ziegler hat Tradition
Freiwillige Helfer werden noch gesucht / Aufbau beginnt Freitag

Das schmucke
Dorfgemein-
schaftshaus in
Selbeck kann
beim Ziegler-
Wettstreit von
den Gästen
begutachtet
werden. Das
Gebäude ist
im April dieses
Jahres eröffnet
worden.
Foto: RR

Barntrup. Die Mitglieder des
Schützenvereins Barntrup neh-
men am Sonntag, 25. August,
am Festumzug anlässlich des
Schützenfestes in Alverdissen
teil. Die Abfahrt der Busse er-
folgt um 12.45 Uhr ab Bellen-
bruch und um 13 Uhr ab Markt-
platz. Der Vorstand bittet um
zahlreiche Teilnahme in Uni-
form.

Schützen beim
Umzug dabei

Barntrup (red). Braucht Barnt-
rup einen Beirat für Senioren,
Behinderte und Inklusion? Auf
Initiative der AWO und des
Ortsverbandes Lippe-Nord des
VdK und der Unterstützung der
Stadt Barntrup wollen die Initia-
toren hierüber mit den Barnt-
rupern ins Gespräch kommen
und haben dafür in den Ortstei-
len Informationsveranstaltun-

gen organisiert, um das Interes-
se und die Meinung der Betrof-
fenen zu sammeln.
Nach zwei ersten Veranstaltun-
gen in Barntrup und Sonneborn
sind nun auch die Termine für
die nächsten drei Veranstaltun-
gen bekannt:
Ein gemeinsamer Austausch
mit einem kleinen Imbiss findet
am kommenden Dienstag, 20.

August, ab 15 Uhr, im Feier-
raum der Mehrzweckhalle in Al-
verdissen statt.
Am Mittwoch, 21. August, be-
ginnt der Austausch um 15 Uhr
im Veranstaltungsraum auf
dem Hof Brand von Lindau in
Sommersell sowie am Mitt-
woch, 28. August, ab 15 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Sel-
beck.

Seniorenrat für Barntrup
Weitere drei Infoveranstaltungen sind geplant

Barntrup. Das Ehepaar Gisela
(geb. Rosemeier) und Fried-
rich Schwekendiek feiert am
kommenden Donnerstag, 22.
August, seine Eiserne Hoch-
zeit. An diesem Tag blicken

die Jubilare auf 65 Jahre ge-
meinsame Ehejahre zurück.
Das Team des Nordlippischen
Anzeigers gratuliert von Her-
zen zu diesem besonderen
Jubiläum.

Wir gratulieren

Barntrup (red). An diesem
Samstag, 17. August, wird es
musikalisch. Um 17 Uhr startet
auf dem Marktplatz die erste
„Offene Bühne“ in Barntrup.
Und alles wieder für „Umsonst
& Draußen“.

Vier Stunden
Livemusik 

Bands und Solokünstler aus nah
und fern präsentieren sich mit
rund vier Stunden Livemusik.
Dabei wird es von Pop und Rock
über Metal bis hin zum Baller-
mann-Feeling auf der Bühne so
richtig abwechslungsreich. Die
Acts werden vorgestellt von An-
dreas Schlingmann. Keiner der
Künstler bekommt eine Gage.
Der Applaus des Publikums
und vielleicht eine freiwillige
„Hutspende“ sind ihr Lohn.

„Seid dabei und kommt vor-
bei!“, so Barntrups Zentrenbe-
auftragter Björn Strohmeier im
Namen der Organisatoren. Die
„Offene Bühne“ ist übrigens
ausgebucht, das heißt: Bei den
Künstlern scheint die neue Ver-
anstaltung schon einmal gut an-
zukommen.
Für kalte Getränke und Gegrill-
tes für kleines Geld wird zu der
letzten Sommerveranstaltung
dieses Jahres auf dem Markt-
platz noch einmal gesorgt.
„Wir hoffen, dass das Wetter
mitspielt, viele Zuschauer dabei
sind und die Künstler für ihren
Aufwand mit Anreise, Auf- und
Abbau belohnt werden. Eine of-
fene Bühne könnte, wenn sie
vom Publikum angenommen
wird, ein fester Bestandteil des
Sommerprogramms werden“,
so Björn Strohmeier.

„Offene Bühne“ auf dem
Marktplatz ist ausgebucht
Musikalische Sommerveranstaltung in Barntrup startet um 17 Uhr

Philip Zöllner von Oak Studios und Zentrenbeauftragter Björn Stroh-
meier mit dem Veranstaltungsplakat. Sie wünschen sich zur Premie-
re der „Offenen Bühne“ einen vollen Marktplatz.  Foto: pr.

Dörentrup-Schwelentrup-Hil-
lentrup (red). Bei den Sportab-
zeichenprüfungen machen der
RSV Schwelentrup und der TSV
Hillentrup gemeinsame Sache.
Der Sportabzeichentreff für das
Training und die Abnahme ist
in der Zeit vom 21. August bis
zum 11. September (jeweils

mittwochs von 18 bis 20 Uhr)
im Bergstadion geöffnet.
Teilnehmen können Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Ide-
al ist dieses Event für die ganze
Familie. Die aktuellen Bedin-
gungen sind im Internet unter
www.deutsches-sportabzei-
chen.de zu finden. Neben den

Vereinsmitgliedern des RSV
und TSV können auch andere
interessierte Sportler an diesen
Veranstaltungen teilnehmen.
Weitere Auskünfte erteilt Bern-
hard Utke, Sportabzeichenob-
mann beim RSV Schwelentrup,
Telefon: 017631323453, E-Mail:
utke.b@web.de.

Künftig Kooperation
bei den Sportabzeichen
RSV Schwelentrup und TSV Hillentrup

Dörentrup. Der nächste Blut-
spendetermin des DRK-Ortsver-
eins Dörentrup e.V. findet am
Freitag, 23. August, statt. In der
Zeit von 15.30 bis 19.30 Uhr
können sich Blutspender im
Bürgerhaus, Am Rathaus 2, in
Dörentrup einfinden. Um lange
Warten zu vermeiden, werden
die Blutspender gebeten, sich
vorab kostenlos über die DRK-
Blutspende-App, die Webseite
spenderservice.net oder den
Link terminreservierung.blut-
spendedienst-west.de eine Zeit
für den Termin in Dörentrup zu
reservieren.

Blutspenden
in Dörentrup
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Sehen & Hören Drinkuth
Poststraße 9

32694 Dörentrup

05265 954545

Das bieten Ohrpassstücke aus Titan:

Im Aktionszeitraum
erhalten Sie unsere

hochwertigen Titanohr-
passstücke in der Farbe
Ihrer Wahl gerne auch
mit Strassstein zum
Preis des regulären

Ohrpassstückes.

- wertiger Glanz im Ohr

- hypoallergen und
antibakteriell

- kein Juckreiz oder feuchte
Gehörgänge

- extrem leicht

- Farbe nach Wunsch,
kein Verfärben

- kaum spürbar im Ohr

- bruchsicher und superdünn

- höchst-hygienisch

- deutlich natürlicherer Klang

>

>
>

>
>

>

>

>

>

Aktions-
zeitraum:

Bis zum 31.8.24 ohne
Aufpreis zum herkömmlichen

Material.

Kalletal-Asendorf (sar). Die
Liebe zur Seefahrt sowie eine
Leidenschaft für Seemanns-
lieder und Arbeitslieder der
Matrosen – tatsächlich lässt
sich das auch weit weg vom
großen Meer in eher hügeli-
gen Gegenden und an Fluss-
ufern beobachten. Kalletal ist
dafür ein Beispiel, gibt es dort
doch seit nunmehr zehn Jah-
ren einen Shantychor. Dieses
kleine Jubiläum soll groß ge-
feiert werden, und zwar an
diesem Samstag, 17. August.
Um 14.30 Uhr startet im
Dorfgemeinschaftshaus Kal-
letal/Asendorf ein maritimes
Programm mit viel Musik
und Gesang. Und da der Kal-
letaler Chor nicht so ganz al-
lein das Publikum unterhal-
ten möchte, haben sich die
Sänger musikalische Verstär-
kung geholt. Mit dabei sind
der Shantychor „Blaue Jungs“
aus Porta Westfalica, der
Shantychor der Hansestadt
Herford und der Shantychor
„Binnenschiffer“ aus Eilshau-
sen. Der Eintritt kostet fünf
Euro.

Konzert der
Shantychöre

Bad Salzuflen/Extertal (red).
Das Wochenende 17. und 18.
August steht ganz im Zeichen
des „Kulturimbiss Lippe“: Mat-
thias Brodowy und René Stein-
berg kommen nach Bad Salzuf-
len beziehungsweise auf die
Burg Sternberg in Extertal, um
die Lipperinnen und Lipper in
zwei unvergessliche Sommer-
abende, prall gefüllt mit schwar-
zem Humor, radikal-fröhlichem
Spaß und einer gehörigen Porti-
on Blödsinn, mitzunehmen.
Brodowy ist am Samstag, 17.
August, ab 19.30 Uhr im Kur-
park Bad Salzuflen zu erleben,
Steinberg ist am Sonntag, 18.
August, ab 17 Uhr auf der Burg
Sternberg zu Gast.
Auch wenn er aus Hannover
kommt, wurde OWL doch
längst seine zweite künstleri-
sche Heimat, denn Matthias
Brodowy ist hier wahrlich kein
Unbekannter. Als Moderator der
WDR5-Kabarettfeste hört man

ihn regemäßig in
und aus Pader-
born. Im Sommer
2024 erlebt man
ihn endlich auch
wieder als Solo-Ka-
barettist in OWL.
Als ,,Chief Director
for a high level
bullshit. – Vertre-
ter für gehobenen
Blödsinn“ beleuch-
tet er eloquent und
musikalisch seine
treffsicheren Beob-
achtungen aus großen und klei-
nen Zusammenhängen. Seine
Waffe ist das Mundwerk, seine
Munition das Wort, sein As im
Ärmel die Musik. Kabarett? Co-
medy? Brodowy.
René Steinberg wird in seinem
radikal: radikal lustig, fröhlich,
optimistisch, bunt – und hat al-
ternativlos den Spaß im Auge.
Denn es reicht! Er meint: „Wir
haben genug von Ernsthaftig-

keit, von Wut, Me-
ckerei und Ge-
schrei an der Am-
pel.“ Deshalb ruft
er auf zum großen
Systemwechsel:
„Lasst uns jetzt
und hier die Welt
ein bisschen besser
lachen!“ Steinberg
ist sich sicher: Wo
der Spaß sitzt, da
geht es lang. Im
Alltag, in Bezie-
hungen, bei Bil-

dung, anstrengenden Kindern
und peinlichen Eltern, im ge-
sellschaftlichen Miteinander
und in der Politik.
Einfach mehr Spaß wagen! Bei
einem Live-Erlebnis der beson-
deren Art: abwechslungsreich,
überraschend, hintergründig
und interaktiv.
Infos gibt es unter www.landes-
verband-lippe.de, Tickets noch
an der Abendkasse.

Kulturimbiss im
Doppelpack serviert
Matthias Brodowy und René Steinberg auf Tour

Matthias Brodowy.
Foto: pr.

René Steinberg
ist am Sonn-
tag, 18. Au-
gust, ab 17 Uhr
auf der Burg
Sternberg zu
Gast.
Foto: pr.



STEFAN GROTE
Bedachungs-GmbH

•Dächer
•Fassaden

•Abdichtungen
•Bauklempnerei

•Solaranlagen
•Autokran

•Tel.: 0 52 62 / 99 60 54 6
• Fax: 0 52 62 / 99 60 54 8

www.grote-bedachung.de

Wir gratulieren dem
TBV Jahn Alverdissen
zum 120-jährigen
Vereinsjubiläum und
wünschen weiterhin
viel Erfolg.
Herrengarten 2
32683 Barntrup

Wir wünschen
demKönigspaar
und allen Schützen
viel Freude, Sonnenschein
und gutes Gelingen!

Natur Fitness – Uwe Silberberg | Schloßstr. 12 | 32683 Barntrup-Alverdissen
Tel.: 0 52 62 - 25 02 | info@naturfitness-silberberg.de

WirWünschenallen Besuchern und
schützenviel spass aufdem schützenfest!

www.NAHRWOLD.de

Wir wünschen allen
ein schönes Schützenfest.

Seit 59 Jahren ...

www.rsbreisen.de · Tel.: 05263 / 4813

Wir wünschen allen ein schönes Schützenfest
und dem neuen Thron eine schöne Regentschaft!

steht der Name für
Sicherheit und Qualität!

Schloßstr. 6 · Barntrup-Alverdissen
Tel. 05262 / 992154 (Reservierung erwünscht)

Restaurant · Bierstube · Kegelbahn

Wir wünschen
ein schönes

Schützenfest!

Corinna Lücke
Schlossstr. 20

32683 Barntrup-
Alverdissen

 0 52 62
99 48 665

Wir wünschen allen Schützen

und Gästen ein tolles Fest.

Klein, aber fein – der klei-
ne Lunapark in Alverdis-
sen richtet sich an die
ganze Familie.

uf dem Festplatz in
Alverdissen ist an

die Kinder gedacht wor-
A

den. Sie sollen Spiel,
Spaß und Unterhaltung
genießen. Ein Kinderka-
russell und eine Riesen-
hüpfburg stehen nicht
nur den kleinsten Besu-
chern zur Verfügung, son-
dern auch den etwas äl-

teren Kindern Abwechs-
lung bringt.
Ein Schießwagen lädt
zum Wettkampf oder ein-
fach zum „Blumenschie-
ßen“ ein.
Ein umfangreiches kulina-
risches Angebot besteht

aus Wurstbude und
Fischwagen. Es gibt dar-
über hinaus Pizza, Eis,
Crêpes und Süßigkeiten.
Selbstverständlich darf
auch der Getränkestand
auf dem Festplatz nicht
fehlen. red

Kleiner, aber feiner Lunapark
Angebote für die ganze Familie auf dem Festplatz

Liebe Alverdisser Bür-
gerinnen und Bürger,
verehrte Gäste, liebe
Schützinnen und Schüt-
zen!

1953, also vor 71 Jahren
fand das erste Schützen-
fest der Nachkriegszeit in
Alverdissen statt. „Eine
Handvoll Männer“, so ist
es überliefert, hatten sich
1952 aufgemacht, den
Verein neu zu gründen
nach fast 20 Jahren des
Verbots, ausgelöst durch
Gewaltherrschaft und
Krieg.

Zum 34. Mal gilt es nun,
einen Schützenkönig
oder auch eine Schützen-
königin zu ermitteln.
Denn seit 1977 sind auch
die Frauen vollständig in-
tegriert in den Verein,
auch sie beteiligen sich
mit großem Ehrgeiz am
Königsschießen.

Der Verein mit seiner fast
360 Jahre währenden Tra-
dition lädt Bürgerinnen
und Bürger, Schützinnen
und Schützen, Freunde
und Gäste aus nah und
fern ein, in den nächsten
Tagen gemeinsam mit
uns Schützenfest zu fei-
ern. Neben der Wahrung

der langen Tradition gilt
es immer wieder, sich den
Herausforderungen der
neuen Zeit zu stellen.

In diesem Sinne möchten
wir auch dieses Schützen-
fest im Bewusstsein tradi-
tioneller Verpflichtung
feiern. Gleichzeitig bieten
wir mit „Party / Disco“
und „energiegeladene
Live-Performance“, ge-
staltet durch die „Flex-
xband“ und „Lippe
Sound“, ein attraktives
Programm für alle, ob
jung oder alt, traditions-
bewusst oder modern.

Besonders grüßen möch-
ten wir all jene, die er-
krankt sind oder aus an-

deren Gründen in diesem
Jahr nicht mitfeiern kön-
nen, deren Schützenfest-
kapitel 2024 im Zuschau-
en oder im Lesen dieser
Zeilen besteht, mögen sie
zukünftig wieder dabei
sein.

Einen besonderen Dank
richten wir an die Bevöl-
kerung, an den Bauhof
der Stadt sowie an alle
Vereine, die unseren Fle-
cken zum Fest ge-
schmückt und herausge-
putzt haben. Unserem
scheidenden Thron, Kö-
nig Wigand I. Schulze
und Königin Ute I. Holl-
mann-Schulze mit den
Thronpaaren Addy und
Marion Albert wie auch

Henrik und Yvonne Plö-
ger, stets begleitet vom
Adjutanten Markus
Schantz, gilt ebenfalls un-
ser aufrichtiger Dank für
die stets freundschaftli-
che Amtsführung.

Sie sind ein Teil unserer
Erfolgsgeschichte und
werden nun von einem
neuen Thron abgelöst.
Der Große Zapfenstreich
wird ihnen zu Ehren am
Freitag am Odeon ausge-
führt. Dabei ist das Lip-
perlandorchester mit
dem Spielmannszug Bega
stets für uns da, wofür wir
ebenfalls herzlich Danke
sagen.

Mit Ihnen allen zusam-
men, liebe Alverdisser/in-
nen sowie Gästen aus
nah und fern wünschen
wir uns ein harmonisches
und stimmungsvolles
Schützenfest 2024, wir
freuen uns auf vier har-
monische Festtage!

Gehen wir`s gemein-
sam an: das Schützen-

fest 2024!

Vorsitzender Wilfried
Düwel und Oberst

Jörg Kleemann

Tradition und Moderne
Grußworte des Vorsitzenden und des Oberst

Schützenvereinsvorsitzender
Wilfried Düwel.

Oberst Jörg Kleemann.
Fotos: pr.

Jubiläumskönigs-
paare zum Schüt-
zenfest 2024:

25 Jahre, Silberkö-
nigspaar (1998-
2000) Dirk I. Schrö-
der und Lilo I. Klein
(links).

50 Jahre, Goldkö-
nigspaar (1973-
1975) Dieter I. Gro-
te und Karin I.
Schwekendiek
(rechts).
Fotos: pr.

Reparatur aller Fabrikate
Unfallinstandsetzung
Elektrik- und Elektronik
Reifendienst
Neufahrzeuge
Jahreswagen und
Gebrauchtwagen

IHR PARTNER
FÜR MODERNE
FAHRZEUG-
INSTANDSETZUNG

Wir wünschen dem Königspaar und den Schützen
gutes Gelingen und viel Spaß beim Feiern!

Südhagen 3 | 32683 Barntrup - Alverdissen
Telefon: (05262) 838 | E-Mail: olaf.wrobel.kfz@t-online.de

– Sonderthema –

–
So

nd
er

th
em

a
–

SCHÜTZENFEST IN ALVERDISSEN



Vier Tage – vom 23. bis
26. August – steht der
Flecken Alverdissen ganz
im Zeichen des großen
Events. Vier Tage lang
heißt es: „Schützenfest in
Alverdissen“. Eine Woche
zuvor, an diesem Sams-
tag, 17. August, gilt es je-
doch, während des Kö-
nigsschießens einen
Nachfolger für König Wi-
gand I. Schulze zu ermit-
teln.

onnte vor zwei Jah-
ren das 400. Mitglied

aufgenommen werden,
zählt der Schützenverein
aktuell 440 Mitglieder.
250 Männer in der 2.
Kompanie und 125 Frau-
en in der 3. Kompanie, 30
Bogensportler/innen und
35 Jungschützen (17 Bo-
gen und 18 Luftgewehr)
zeugen von einer sehr
positiven Entwicklung.
Um die Regentschaft be-
werben sich Frauen und
Männer gleichermaßen,
da herrscht absolute
Gleichberechtigung im

K

Schützenverein Alverdis-
sen. Unter den Klängen
des Lipperlandorchesters
wird der/die neue Re-
gent/in schließlich an die-
sem Samstag gegen
18.30 Uhr präsentiert.
Am Abend wird dann bis
in die Nacht in der extra
dafür eingerichteten Kö-
nigslaube gefeiert.
Die Festtage beginnen
dann am Freitag, 23. Au-
gust, mit der Kranznie-
derlegung und dem
„Großen Zapfenstreich“,
der zu Ehren der schei-
denden Majestäten auf
dem Bahnhofsgelände
am Odeon vom Lipper-
landorchester und dem
Spielmannszug Bega aus-
geführt wird. Das Festzelt
wird dann von Lippe-
Sound mit dem entspre-
chenden Repertoire zum
Beben gebracht.
Der Samstag, 24. August,
wird zunächst beherrscht
vom Regentenwechsel
und der damit verbunde-
nen Königsproklamation.
Wiederum auf dem Bahn-

hofsplatz am Odeon wird
das neue Königspaar mit
seinem Thron ausgerufen.
Am Abend dann sollte
das Zelt erneut beben
mit der ultimativen „Flex-
xband“, bekannt vom
Schützenfest in Bösing-
feld, wo die Gruppe sich
in der Region einen Na-
men gemacht hat.
Am Sonntag, 25. August,
finden schließlich der
„Festakt“ und der „Gro-
ßer Festumzug“ durch
den Flecken statt. Dabei
werden sechs Schützen-
vereine und zahlreiche
andere Vereine sowie die
Feuerwehr dem Verein
und seinen Majestäten
die Aufwartung machen.
Nach dem festlichen
„Vorbeimarsch“ ziehen
die Umzugsteilnehmer
dann ins Festzelt ein.
Dort wird das Königspaar
mit seinem Gefolge mit
einem großen Musikfest
gefeiert. Auch in den
Rottbuden der Kompa-
nien wird es hoch herge-
hen. Dort wird der Sonn-

tag schließlich ausklin-
gen. Die bereits traditio-
nelle schottische Note
verkörpern in diesem
Jahr die „Pipes und
Drums“ aus Bielefeld mit
Lokalmatador Helge Ost-
mann.
Am Montagvormittag,
26. August, beginnt der
letzte Schützenfesttag
mit dem „Katerfrüh-
stück“. Um 10 Uhr eröff-
net das Lipperlandor-
chester nach erfolgtem
Aufmarsch der Schützen
mit Gästekompanie feier-
lich diesen Tag.
Am Nachmittag geht es
dann in die Kompanie-
quartiere, um ausrei-
chend Kräfte für den Rest
des Tages zu sammeln,
der mit einem bunten
Umzug und schließlich
mit einem musikalischen
Abend mit DJ Lippe
Sound gegen Mitternacht
zu Ende gehen soll. red

Die Vorfreude auf das
Schützenfest ist riesengroß

Start ist mit dem Königsschießen

Das noch am-
tierende Alver-
disser Königs-
haus mit Kö-
nig Wigand
Schulze, Köni-
gin Ute Holl-
mann-Schulze,
Addy und Ma-
rion Albert,
Henrik und
Yvonne Plöger
sowie Königs-
adjudant Mar-
kus Schantz.
Foto: pr.

Ihr kompetenter Partner im Behälter- und Anlagenbau

Güllebehälter
Biogasfermenter
Kleinbiogasanlagen

Maiskornsilos
Gülletechnik
Behälterabdeckungen

Tel.: 05262 9472 0
E-Mail: info@sundermann.info · www.sundermann.info

Wir wünschen demKönigspaar,allen Schützen sowie Besuchernein fröhliches Fest!

Service aller Fabrikate • Wartung und Inspektion
Scheibenreparatur • Unfallreparatur und vieles mehr

32683 Barntrup • Hamelner Straße 60
www.Autohaus-Sievert.de Tel.: 05263 - 2080

Wir wünschen allen Schützen und den Gästen ein tolles Fest.

32,
32694 Dörentrup

Telefon: 05265 / 8958
www.restaurant-reiterstuben.de

Öffnungszeiten:
Mi. bis Sa. ab 17:00 Uhr

So. ab 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

un esstraße

Wir freuen uns auf ein schönes
Schützenfest.

Euer Festwirt und Caterer

Dachdeckermeister
Stefan Liedtke

Stefan Liedtke
Lindenstr. 4
32683 Barntrup - Alverdissen
Tel. 05262-9958172
Mobil: 0172-5440939

Email : stefan-liedtke-ddm@t-online.de

- Steil und Flachdach
- Dachbegrünung
- Klempnerarbeiten
- Fassadenbekleidung
- Wohnraumdachfenster
- Blitzschutz

Büro:
Lindenstr. 4, 32683 Barntrup-Alverdissen,
Betrieb:
AmMeinenkamp 1, 32699 Extertal
Tel. 05262-9958172
Mobil: 0172-5440939

Wir wünschen ein „blühendes“ Schützenfest!

DREWES

Elektro SölterElektro Sölter
Inh. Olaf Bögeholz

32683 Barntrup-Sonneborn • Bergkamp 2
Tel. (0 52 63) 85 94 •

Elektrofachgeschäft und Küchenstudio

Direkt an der B1

Wir wünschen den Sonneborner Schützen,
allen Besuchern sowie unseren Kunden

und Freunden ein schönes Fest.
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Für musikalische Unterhaltung
sorgt das Lipperlandorchester
gleich an mehreren Tagen.
Foto: pr

Am Sonntag sind unter anderem
die „Pipes und Drums“ aus Bie-
lefeld mit Lokalmatador Helge
Ostmann am Start. Foto: pr.
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Barntruper Straße 43 · 32694 Dörentrup
Telefon: 0 52 63 / 12 30

info@hartmann-heizungsbau.com

Wir wünschen allen Gästen und
den Schützen ein tolles Fest.

Ihr Meisterbetrieb
im Extertal

Fliesenfachbetrieb GbR

Viel Spaß auf d
em

Schützenfest !

Barntruper Straße 36 · 32699 Extertal
Tel.: 05262 /994314

ralf.kroener@t-online.de
Ralf Kröner: 0171 /4805800
Dennis Kröner: Fliesenlegermeister

Industriestr. 6
D-32683 Barntrup-Alverdissen

Telefon: (05262) 618990
Telefax: (05262) 6189966
eMail: info@friedrichs-cnc.de
www.friedrichs-cnc.de

Wir wünschen allen
Schützen und Gästen
ein schönes Fest !

Tel. 05262 / 706
Inhaber H. Meier

In Barntrup & Extertal

Wir wünschen den Schützen und Besuchern viel Spaß auf dem
Schützenfest und um den sicheren Rückweg kümmern wir uns.

Schornsteinfegermeister
Staatlich geprüfter Energieberater

Thomas Schwekendiek
Bodensiek 3

32683 Barntrup-Alverdissen
Tel. 01 70 - 2 08 25 34

Wir wünschen allen Teilnehmern und den Besuchern ein tolles Schützenfest.
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Extertal-Silxen (red). Eine Veran-
staltung besonderer Art findet
am Samstag, 5. Oktober, in der
evangelisch-reformierten Kir-
chengemeinde Silixen statt.
Dann ist der spanische Panto-
mime Carlos Martínez aus Bar-
celona zu Gast. Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr in der
Aula der Grundschule Silixen,
Im Graben 12, in Extertal-Sili-
xen.
Der Künstler mit dem weißen
Gesicht und den weißen Hand-
schuhen beherrscht sein Hand-
werk von der stillen Kunst bis
ins letzte Detail. Ihm gelingt es
immer wieder, sein Publikum in
Staunen zu versetzen.
Der spanische Meister der Mi-
mik und Gesten zaubert seine
Geschichten von der Bühne di-
rekt ins Herz der Zuschauer
und schafft eine Atmosphäre ge-
bannten Staunens. Die Kunst
von Carlos Martínez wird über-
all verstanden, er fasziniert glei-
chermaßen Jung und Alt.
Wie man es von ihm gewohnt
ist, tritt er – ganz ohne Requisi-

ten – allein auf die Bühne.
Carlos Martínez gewann viele
Preise bei internationalen Thea-
terfestivals und steht mittlerwei-
le seit über 40 Jahren auf den
Bühnen Europas. Selbst Skepti-
ker in Sachen Pantomime er-
obert er im Handumdrehen.
In Silixen präsentiert er das Pro-
gramm „Die Menschenrechte“.
Nicht alle Menschen auf der
Welt haben die gleichen Chan-
cen. Und schon gar nicht die
gleichen Rechte. Das macht vie-

le sprachlos. Mit diesem Pro-
gramm verleiht Carlos Martínez
ihnen eine eindringliche Stim-
me.
Nach einer Pause, in der den
Besuchern Getränke und kleine
Snacks angeboten werden, wird
das Abendprogramm mit eini-
gen ausgewählten Lieblingsstü-
cken aus dem Bühnenpro-
gramm des Künstlers fortge-
führt. Dabei werden dann auch
die Lachmuskeln strapaziert.
Einen Tag später, am Sonntag,

6. Oktober, ist Carlos Martinez
dann in der Silixer Kirche zu
Gast und bereichert den Ernte-
dankgottesdienst mit einigen
Stücken.
Unter seiner Internetadresse
gibt es weitere Informationen:
www.carlosmartinez.es/de.
Eintrittskarten sind ab 26. Au-
gust im Vorverkauf erhältlich.
Der Vorverkauf endet am 4. Ok-
tober. Einlass ist um 18 Uhr, es
gibt freie Platzwahl. Die Tickets
kosten im Vorverkauf 16 Eu-
ro/ermäßigt 14 Euro sowie an
der Abendkasse 19 Euro/ermä-
ßigt 17 Euro.
Vorverkaufsstellen sind Friseur-
salon Schröder, Heidelbecker
Straße 5, Extertal-Silixen, Tele-
fon 05751/959668; Apotheke in
Almena, Hauptstraße 36, Exter-
tal-Almena, 05262/94870;
Wohnstore Lambrecht, Bruch-
weg 3, Extertal-Bösingfeld.
Veranstalterin ist die evange-
lisch-reformierte Kirchenge-
meinde Silixen. Weitere Infos
gibt es bei Manfred Stoller unter
05751/42942.

Künstler erobert Publikum
im Handumdrehen
Pantomime Carlos Martínez zu Gast im MGH in Silixen

Carlos Martínez möchte sein Publikum verzaubern. Foto: pr.

Extertal (red). Nach der Som-
merpause des Extertaler Wan-
derprogramms lädt der Küken-
brucher Dorfverein ein zur
Wanderung unter dem Motto
„Es klappert die Mühle“.
Start für die Teilnehmer ist am
Sonntag, 25. August, um 10
Uhr am Mühlenkamp / Küken-
brucher Straße 6. Die geführte

Wanderung mit mittlerem
Schwierigkeitsgrad dauert etwa
drei Stunden. Die Teilnahme ist
kostenlos, und eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Für
die Verpflegung im Anschluss
wird um eine Spende gebeten.
Der Kükenbrucher Dorfverein
freut sich auf viele wanderbe-
geisterte Teilnehmer.

Dorfverein Kükenbruch
richtet Wanderung aus
Termin am Sonntag, 25. August

Extertal. Zu einem Pilgertag lädt
die Evangelische Allianz Extertal
zusammen mit den vier evange-
lischen Gemeinden für diesen
Sonntag, 18. August, nach Al-
mena ein. Beginn ist um 10
Uhr mit einem Gottesdienst in
der Kirche. Im Anschluss wird
eine Pilgerwanderung über den
Breidingsberg nach Küken-
bruch angeboten. Dort kann
man sich am Dorfplatz abholen
lassen oder wieder zurückwan-
dern. Ab 14 Uhr findet ein ab-
schließendes Kaffeetrinken im
Daniel-Schäfer-Haus statt.

Pilgertag und
Gottesdienst

Extertal. Die Annahmestelle für
Rasenschnitt und Laub auf dem
Gelände von Landwirt F. Mester
ist bis Oktober immer freitags
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr so-
wie jeden Samstag von 9 bis 13
Uhr geöffnet. Die Annahmestel-
le befindet sich im Schneppel 1
in Extertal. Die Annahmestelle
hinter der Raiffeisen Lippe-We-
ser AG in der Bruchstraße 25 ist
freitags und samstags von 10
bis 12 Uhr geöffnet, hat aller-
dings noch bis zum 24. August
geschlossen. Infos: www.exter-
tal.de.

Annahmestellen
für Grüngut

Friedrichs & Rath GmbH · Papenweg 6 · 32699 Extertal

Wir wünschen
den Gästen und den Schützen

ein tolles Fest.



BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

GROSSE AUSWAHL
ANMARKEN

Weitere Marken finden Sie in
unserer Ausstellung oder unter

www.moebelheinrich.de

Schlafzimmer
Alle Infos unter www.moebelheinrich.de

Gültig vom 08.08. bis 03.09.2024. I 1) Nachlass ist bereits im Ver-
kaufspreis berücksichtigt. I 2) Extra-Bonus.Auf Neubestellungen frei
geplanter Möbel und Küchen ab einem Einkaufswert von 50 Euro.
Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen Möbel folgender Hersteller:
Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und
Xooon. Diesen persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mit-
bringen. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 1028 I
3) 0% Finanzierung: 24 Monate keine Zinsen. Ab einem Einkaufs-
wert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24 Monate ef-
fektiver Jahreszins 0,0%, keine Gebühren. 25-36 Monate zu 3,99%.
Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANK AG,
Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur
für Neuaufträge. 4) Polstertausch: Gültig bei gleichen Möbelstücken.
Gratis Demontage und Mitnahme am Liefertag. 0997 1005 00-01

ALT gegen NEU4)

Beim Neukauf von Polstermöbeln, Polster- und Boxspringbetten.
Ab einemWarenwert von 2000 Euro.

POLSTERGARNITUR, Stellmaß ca. 272x182 cm. Ohne Dekokissen und Decke.
3159 0001 00 I INKL. LIEFERUNG &MONTAGE

DAUERTIEFPREIS

2199.-3882.-*
INKLUSIVE
Kopfteilverstellung

Federkern
Verschiedene
Stofffarben

POLSTERTAUSCH
Heinrichs

DAUERTIEFPREISE:

45%Bis zu

SPAREN

1)

0%
FINANZIERUNG
24MONATE
KEINE ZINSEN!

3)

20%
EXTRA-BONUS

25%
HAUSVORTEIL

+ 2)

Bis zu

ZUSÄTZLICHE VORTEILE für Sie im Überblick:

auf frei geplanteMöbel undKüchen
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Hauptstr. 46a • Extertal-Almena
Fon u. Notdienst 0 52 62 - 29 80

Hauptstraße 42 a · Extertal
Tel.05262/56166 u. 2550
www.tischler-brand.de

Inh. Anke Dohmeier-Kersting

An der Alme 4
32699 Extertal

Telefon
0 52 62 / 27 75

Salon
Dohmeier

Hauptstr. 36 · 32699 Extertal · Tel.: 05262/94870 · Fax: 948719
www.apotheke-in-almena.com

Rolf Sandmann

Unser Service für Sie:
* Blutdruck messen
* Homöopathie
* Kompressions-

strümpfe
* Vitamine &

Mineralien
* Reise -Impfberatung

Fütigerstrasse 6 Tel: 05262-995819
32699 Extertal/Almena Mob.: 0151-68836282
Alte Molkerei E-Mail: KMW-Lade@online.de

Mo. - Fr.:
8 - 17 Uhr

Das Team von „Alme-
na-Extertals starke Mit-
te e. V.“ lädt für Sams-
tag, 24. August, zum
Weinfest auf den Ro-
senberg ein.

b 17 Uhr werden
dort Bio-Weine

aus Rheinhessen vom
Weingut Machmer aus-
geschenkt. Weitere Ge-
tränke wie Bier, Alster
und antialkoholische
Getränke werden
selbstverständlich
ebenfalls angeboten.
Kulinarisch können sich
die Besucher auf vor
Ort zubereiteten
Flammkuchen, Laugen-
brezeln und Käse mit
Weintrauben freuen.
Zum Backen des
Flammkuchens steht ei-
ne Pizza-Ape bereit.
Bei Musik und für ein
Weinfest passender De-

A

ko hoffen die Almena-
er, den Geschmack der
Besucher getroffen zu

ha-
ben. Der Verein freut
sich auf einen schönen

gemütlichen Som-
merabend auf dem Ro-
senberg. red

Weinselige Stunden
auf dem Rosenberg
Weinfest am 24. August in Almena

Im vergangenen Jahr ist beim
Weinfest auch die Einweihung des
Anbaus gefeiert worden. Bild
rechts: Das Organisationsteam bei
der Besprechung des Weinfestes.

Fotos: pr.

medizinische Fußpflege
Nagel- und Hautveränderungen
erkennen und behandeln
Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Angela Schlünz
Podologin
Heilpraktikerin
a.d. Gebiet der Podologie

Stefan Schlünz
Podologe

32699 Extertal-Almena Stocksweg 8 Telefon: 05262 - 4994
E-Mail: podologie_schluenz@t-online.de

– Sonderthema – – Sonderthema –

WEINFEST IN ALMENA

Kreis Lippe (red). Nach der Ern-
te streuen viele Landwirte Kalk
auf ihre abgeernteten Felder.
Das passiert regelmäßig alle
paar Jahre, denn der Kalk ver-
bessert viele Bodeneigenschaf-
ten.

Etwas für die Gesundheit
des Bodens tun

Der Zeitpunkt, in dem man
überall Stoppelfelder sehen
kann, ist genau der richtige, um
mit dem Kalkstreuer über die
Felder zu fahren und etwas für
die Bodengesundheit zu tun.
Kreisverbandsvorsitzender Die-
ter Hagedorn erklärt, warum.
„Der Kalk bindet sich an die
Tonminerale im Boden und hält
sie so besser an der Oberfläche.
Er erhöht den pH-Wert, was vie-
len Lebewesen guttut und auch

dafür sorgt, dass bestimmte
Nährstoffe wieder leichter von
den Pflanzen aufgenommen
werden können.“ Kalk ist der
Mittler zwischen Boden, Nähr-
stoffen und Pflanze. Mit seiner
Hilfe wird der Austausch unter-
einander erleichtert.
Eine wichtige Rolle spielt der
Kalk auch bei der Erosionsprä-
vention: Das Bodengefüge wird
stabiler, der Boden wird feinkrü-
melig und verschlemmt nicht
mehr so schnell. Die Struktur
im Ackerboden wird durch den
Kalk stärker.
Das sind die Gründe, weshalb
man derzeit Trecker mit Kalk-
streuern über die gelben Stop-
pelfelder fahren sieht. „Meist
umgeben von einer großen
Staubwolke“, fügt der
Kreisverbandsvorsitzende hin-
zu.

Das macht Kalk im Ackerboden
Landwirte aus dem Kreis Lippe sorgen regelmäßig für besseren Boden

Da staubt es,
wenn ein Tre-
cker mit dem
Kalkstreuer
über den Stop-
pelacker fährt.
Foto: WLV

Kalletal-Kaldorf. Der AWO-Orts-
verein Kalldorf lädt zu einem
Vortrag ins Dorfgemeinschafts-
haus, Am Mühlenteich 1, ein.
Am Mittwoch, 21. August, ab 15
Uhr ist Polizeihauptkommissar
a. D. Volker Holstein zu Gast.
Alle Teilnehmer werden mit
selbst gebackenen Torten ver-
wöhnt. Anmeldungen bei Tanja
Grüttemeier, 05733/7264, oder
Ilse Sievering, 05733/5853.

AWO-Vortrag
mit der Polizei

Kreis Lippe. Der Ambulante
Hospiz- und Palliativ-Beratungs-
dienst bietet Basis-Kurse zur
Letzten Hilfe an. Ein Kurs fin-
det statt am Montag, 9. Septem-
ber, von 15 bis 19 Uhr in der
Hospizberatungsstelle in Lemgo
(Haferstraße 25).

Kurs für die
Letzte Hilfe



Tischgruppe MALMÖ

Klassisches skandinavisches
Design Eukalyptusholz white-
washed lackiert

Im Set: 1 Tisch, 2 Stühle
und 1 Gartenbank
(3-sitzig)

595,-
826,-

€/Set

Bar-Garnitur MIAMI

Aluminium-Gestell pulverbeschichtet
matt charcoal, Tischplatte Aluminium
anthrazit, inkl. Sitz- und Rückenkissen,
grau, Olefin 245 g/qm.

(L x T x H) Bartisch: 180 x 94 x 101 cm,

Barstuhl: 63 x 72 x 111 cm

1.195,-
1.635,-

€/Set

Picknicktisch EMILIA

Südtiroler Hochgebirgs-
lärche, naturbelassen,
gebürstet, Bretter: ca.
35 x 95 mm, Bausatz inkl.
Schrauben, (H x B x T):

ca. 178 x 153 x 44/74 cm

499,-
799,-

€/Stck.

Sehr stabile und hochwertige
Ausführung aus Lärche!

Lärchenholz naturbelas-
sen, gehobelt, Pfosten
ca. 68 x 68 mm, Bausatz
inkl. Montagematerial
(H x B x T):

ca. 196 x 129 x 74 cm

229,-
299,-

€/Stck.

Pergola-Bank VICTORIA

Holz-Speckmann GmbH & Co. KG | Im Seelenkamp 8 | 32791 Lage | Tel. 05232 95100-0 | www.holz-speckmann.de

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Alle Angebote solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- und Maßabweichungen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Preise in Euro, Inkl. 19 % MwSt.

Loungemöbel CAMILLO DORO Aluminiumgestell, pulverbeschichtet,
matt-anthrazit, Geflecht halbrund,
beige, inkl. Sitz- und Rückenkissen,
wicker taupe, Olefin 220 g/qm, mit
Reißverschluss, handwaschbar.

Lounge Eckset: 2-Sitzer links,

2-Sitzer rechts, Mittel- und Ecksofa

(L x B x H) 278,5 x 214,5 x 87 cm

Loungetische / Beistelltisch sind höhenverstellbar L x B x H (cm) statt €/Stck.

1 Loungetisch CAMILLO DORO Keramikleisten, beige 140 x 85 x 50/72 629,- 495,-
2 Loungetisch HAVANNA CERAMIC GREY Keramikglas, grau 140 x 85 x 50/72 629,- 495,-
3 Beistelltisch CALLO Keramikglas, grau 60 x 40 x 46,5/64,5 219,- 169,-

Dining-Garnitur MARIS

Gestelle aus Edelstahl, Tischplatte und
Stuhlarmlehnen aus Teakholz, naturbelassen,
Textilen-Bespannung der Stapelsessel in schwarz,
hochwertig gepolstert, hält bis zu 120 kg aus.

STÜHLE
BIS 120 KG
BELASTBAR

(L x B x H) ca.:

Ausziehtisch 152/210 x 90 x 76 cm

Stapelsessel 55/56 x 62 x 85 cm

Hochlehner 59 x 66 x 109 cm

€/Set

3.409,- 2.395,-

1 Tisch
6 Hochlehner

<
+

€/Set

2.989,- 1.995,-

1 Tisch
6 Stapelsessel

<
+

Dining-Garnitur COSTILLO DORO

Ausziehbarer Tisch, Platte aus Keramikleisten, beige, Aluminium-
gestell, pulverbeschichtet, beige; Dining Stuhl Geflecht halbrund,
beige, inkl. Kissen, Rückenlehne verstellbar per Knopfdruck.

Tisch: 204/260 x 102 x 75 cm, Dining Stuhl: 60 x 68 x 109 cm

statt €/Stck.

399,- 299,-
statt €/Stck.

1.249,- 999,-

statt €/Stck.

399,- 299,-

Dining Move Sessel SOLEA

Aluminiumgestell pulverbeschichtet matt-anthra-
zit, Fläche aus Gardino®-Geflecht mixed nachtblau,
Polster aus Polypropylen 275 g/qm, blau-grau

(B x T x H): 75 x 61 x 107 cm

Stufenlose Rücken-
und Sitzverstellung

per Knopfdruck

DREI
AUFSTELL-
VARIANTEN

Lounge-Garnitur BAHAMAS

Gestell aus Aluminium, anthrazit, gepolstert mit grauem
Outdoor-Polyester, Schaum-/Vliesfüllung, 10 cm hoch,
mit Reißverschluss, Tischplatten und Seitenablagen
aus ausgesuchtem Akazienholz, FSC® 100%, geölt.

Im Set: 1 Tisch, (B x T x H) 70 x 35 x 41 cm und

2 Bänke, 175 x 70 x 70 cm

statt €/Set

995,- 795,-

www.fsc.org

FSC® C021756

Das Zeichen für
verantwortungsvolle

Waldwirtschaft

Lounge-Set BELARIO

Aluminiumgestell pulverbeschichtet matt charcoal,
Tischplatte Aluminium matt anthrazit, inkl. Sitz- und
Rückenkissen, grau, Olefin 270 g/qm.

(L x T x H) Sofa 194 x 78 x 73 cm, Sessel 74 x 78 x 73 cm,

Tisch 120 x 60 x 32,5 cm

€/Set

899,-
1.099,-

Im Set: 1 Sofa 3-sitzig,
1 Tisch und 2 Sessel

Duo-Liege
SUNRISE

Aluminiumgestell
pulverbeschichtet matt
charcoal, Armlehnen
Polywood, inkl. Kissen,
grau, Olefin 245 g/qm

Maße je Liege (L x B x H):

173 x 86 x 71,5 cm

statt €/Stck.

1.249,- 749,-

Liege DORO

Aluminiumgestell,
pulverbeschichtet beige;
Geflecht halbrund, beige,
inkl. Kissen, Rückenlehne

verstellbar per Knopf-

druck. (L x B x H): 162 x

70 x 101 cm

statt €/Stck.

699,- 499,-

1.799,-
2.399,-

Ecklounge

2

Garten-Sitzmöbel ROYAL

Aluminiumgestell mit Polyesterbeschichtung, Farbe: graphit, farbig beschichtete Alumini-
um-Druckgussarmlehnen und Rückenabschluss, Sitz- und Rückenfläche aus pflegeleichtem
Textilux®-Kunstfasergewebe, Farbe: grau, wetterfest und UV-stabil; (L x B x H)

Klappsessel: 75 x 61 x 112 cm, Stapelsessel: 71 x 60 x 97 cm, Hocker: 56 x 57 x 44 cm

Stapelsessel €/Stck.

statt 259,- 169,-
Hocker €/Stck.

statt 139,- 99,-
Klappsessel €/Stck.

statt 369,- 239,-

6-fach
verstellbar

3

MöbelGartenSSV%

% %

1

SchlussverkaufSommer

Im Set: 1 Tisch und 4 StühleAuch Einzelkauf möglich!
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.
Zusammen mit den

zahlreichen Familienangehörigen
gratuliert auch der

Nordlippische Anzeiger
den ABC-Schützen 2024

ganz herzlich zum Schulanfang!

All
Lieber Bennet!

Für uns warst Du schon immer

1. Klasse ...

Mama, Papa, Finja & Opa

wünschen Dir einen tollen

Schulstart!

Liebe
Emily!

Jetzt geht´s los...

Wir wünschen Dir viel

Spaß in der Schule!

Oma Barbara

& Opa FranzBye, bye

Kindergarten...

...wir rocken

jetzt die
Schule.

Liebe Hannah und

lieber Ben,

wir wünschen Euch

viel Spaß in der

Schule.

Eure „Schlattis“

Kalletal (red). Der erste Reise-
schatz nach der Sommerpause
am Freitag, 30. August, um 19
Uhr findet im Rahmen der Kal-
letaler Nachhaltigkeitswochen
statt.
Besser könnte daher das Thema
nicht sein, das Journalistin und
Expeditionsleiterin Birgit Lutz

mit im Gepäck hat: In einem
aufrüttelnden und gehaltvollen
Vortrag nimmt die Autorin ihre
Zuschauer mit in die eisige In-
selwelt Spitzbergens, eine nur
1200 Kilometer vom Nordpol
entfernt liegende Inselgruppe.
Diese Inseln sind jedoch längst
nicht mehr so unberührt, wie

man denken könnte: An den
Stränden Spitzbergens häuft
sich angespülter Müll, vor allem
aus Plastik.
Im Vortrag zeigt Birgit Lutz,
wie sie mit Touristen die Inseln
erkundet und dabei Eisbären,
Wale und Walrosse beobachtet.
Sie erzählt, wie sie gemeinsam
mit dem deutschen Alfred-We-
gener-Institut für Polar- und
Meeresforschung in Bremerha-
ven ein wissenschaftliches Pro-
jekt initiiert, in dem sie zusam-
men mit den Passagieren Müll
nicht nur einsammelt, sondern
auch zählt, wiegt und kategori-
siert – das Ziel: Herauszufin-
den, wie groß das Müllproblem
in Spitzbergen ist, und vor al-
lem, wo der Müll herkommt, da-
mit man gezielt die Ursachen
angehen kann.
Birgit Lutz geht in ihrem Bilder-
vortrag auch den Fragen nach,
warum es überhaupt so viel
Plastik gibt und warum es im-
mer noch mehr wird. Sie wartet
mit interessanten Zahlen auf,
die den wenigsten von uns be-

wusst sind. Und schlägt so den
Bogen auch in unsere Breiten:
Wo kommt dieser Müll her, was
hat er mit uns zu tun – und was
können wir machen?
Für ihre Recherchen ist Birgit
Lutz weitergegangen als viele
andere. Ihre Reportagen wur-
den mehrfach ausgezeichnet;
über ihre Erlebnisse im Eis hat
sie mehrere Bücher veröffent-
licht. Einlass im Bürgerbegeg-
nungszentrum in Hohenhausen
ist um 18.30 Uhr, Beginn 19
Uhr. Zur Referentin: Die ausge-
bildete Journalistin Birgit Lutz
hat 15 Jahre lang für die Süd-

deutsche Zeitung gearbeitet. Ih-
re Texte sind mehrfach ausge-
zeichnet worden. Während die-
ser Zeit hat sie 2007 eine Expe-
dition mit einem Atomeisbre-
cher zum Nordpol unternom-
men und sich seitdem auf die
hohe Arktis spezialisiert. Dafür
hat sie noch einmal ein Studi-
um begonnen, „Circumpolar
Studies“ an der kanadischen
University of the Arctic.
Seitdem ist sie auf Skiern zum
Nordpol marschiert, hat Grön-
land durchquert, Fahrten auf Se-
gelschiffen geleitet und insge-
samt sechs Bücher geschrieben.

Kalletal: Reiseschatz führt nach Spitzbergen
Birgit Lutz spricht über Plastik im Polarmeer – was hat das mit uns zu tun?

Birgit Lutz ist weitergegangen als viele andere. Ihre Reportagen wur-
den mehrfach ausgezeichnet. Foto: pr.

Kalletal (red). Ganz neu: Ab
sofort können Tickets auch
bequem online unter
www.kalletal.de/reiseschaetze
zum Vorverkaufspreis von 13
Euro erworben werden. Die
üblichen Vorverkaufsstellen

sind zudem das Kalletaler
Rathaus, das Weinhaus Lem-
go sowie die „Buch & Wein“-
Handlung Fahrenkamp in
Rinteln.
Tickets an der Abendkasse
kosten 15 Euro.

Tickets gibt es auch online

Kreis Lippe. An diesem Sonntag
18. August, endet der lippische
Orgelsommer in der katholi-
schen Liebfrauenkirche in Bad
Salzuflen mit Organist Gregor
Schwarz mit französischer Or-
gelmusik rund um Theodore
Dubios unter dem Titel „Toccata
& Co“. Das Konzert beginnt um
15 Uhr.

Orgelsommer
endet Sonntag

Kreis Lippe/Möllenbeck. Das
Orchester „accento“ ist am
Sonntag, 25. August, musikali-
scher Gast im Kloster Möllen-
beck. Die Musiker aus Hanno-
ver spielen dort in den histori-
schen Mauern ab 17 Uhr unter
der Leitung von Raphaela Mar-
tens. Das Programm des Or-
chesters umfasst unter anderem
die Sinfonie Nr. 5 von P.I.
Tschaikowski sowie Steppen-
skizze aus Mittelasien von A.
Borodin. Der Eintritt ist frei; um
Spenden wird gebeten.

„accento“ spielt
im Kloster

Bad Pyrmont (red).  Schwung-
volle Melodien mit den Egerlän-
dern des Heeresmusikkorps
Hannover: Für Dienstag, 27. Au-
gust, lädt der Rotary Club Bad
Pyrmont zum Benefizkonzert
ein. Beginn ist um 19 Uhr im
Kurpark.
Tradition haben die Wohltätig-
keitskonzerte des Rotary Clubs
Bad Pyrmont im Kurpark. Der
Service-Club will diese Tradition
fortsetzen, und so ist es den lo-
kal und international wirkenden
Rotariern gelungen, die Spitzen-
musiker nach dem Gastspiel im
vergangenen Jahr erneut in die
Kurstadt zu locken.
Das Heeresmusikkops Hanno-
ver, das 1956 aufgestellt wurde,
gilt als klingende Visitenkarte

der Bundeswehr in Niedersach-
sen. Im großen Klangkörper,
aber auch in kleiner Besetzung
verleihen die Militärmusiker
und -musikerinnen jeder Veran-
staltung ihren besonderen Cha-
rakter.
Bereits 2023 haben die Heeres-
musiker, mit der Egerländerbe-
setzung, das Publikum zu wah-
ren Begeisterungsstürmen hin-
gerissen. Die 20 Berufsmusiker
haben sich der Pflege der mäh-
rischen und der böhmischen
Blasmusik angenommen. Ein
Vorbild ist Erich Mosch.
„Aber auch die Freunde der tra-
ditionellen Marschmusik kom-
men wieder auf ihre Kosten“,
verspricht Hauptfeldwebel Kai
Kirschner, der das Orchester

seit 2013 leitet. Neben Auftritten
bei Veranstaltungen der Bun-
deswehr in Deutschland hatte

die Egerländer – Besetzung
auch diverse Gastspiele in Po-
len, Holland Türkei und sogar

in den USA.
„Unser Publikum darf sich auf
einen bunten Melodienstrauß
von Marsch, Polka, und Walzer
freuen“, verspricht Roland
Sonntag, Past Präsident des Ro-
tary Clubs Bad Pyrmont.
Bei einem Benefizkonzert ver-
steht es sich von selbst, dass die
Rotarier die Einnahmen von
spendenfreudigen Besuchern
für Hilfsprojekte lokal und in-
ternational einsetzen.
„Das Geld kommt an“, betont
der amtierende Clubpräsident
Frank Maier, „durch direkte fi-
nanzielle Hilfe und über per-
sönlichen Einsatz rotarischer
Freunde vor Ort.“ Auch interna-
tional solle die Hilfe für bedürf-
tige Kinder in Not in Bulgarien

fortgesetzt werden, so die Bul-
garien-Beauftragte des Rotary
Clubs, Heike Sengstschmid.
Für das Benefizkonzert gewährt
das Staatsbad freien Eintritt in
den Kurpark, jedoch ist die Zahl
der Zuschauerplätze aus Sicher-
heitsgründen begrenzt. Es dür-
fen sich, inklusive der beteilig-
ten Personen, auf und hinter
der Bühne, maximal 1000 Per-
sonen im Park aufhalten. „Gin-
gen wir darüber hinaus, wären
umfangreiche Sicherheitsmaß-
nahmen erforderlich, was einen
erheblichen Kostenaufwand ver-
ursachen würde“, sagt Roland
Sonntag und rät: „Darum sollte
man sich frühzeitig im Kurpark
einfinden.“ Einlass ist ab 18
Uhr.

Heeresmusikkorps gibt sich die Ehre
Benefizkonzert des Rotary Clubs im Kurpark von Bad Pyrmont / Beginn am 27. August um 19 Uhr

Die Egerländer-Besetzung des Heeresmusikorps ist zu Gast im Pyr-
monter Kurpark. Foto: Bundeswehr/Stefan Müller
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Kreis Lippe (red). Die Kreditan-
stalt für Wiederaufbau (KfW)
hat im ersten Halbjahr 2024
Projekte in Lippe mit fast 77
Millionen Euro gefördert. „An-
gesichts der anhaltend heraus-
fordernden Haushaltslage, der
hohen Energiepreise, steigen-
den Baukosten und Inflation
leisten diese Fördergelder einen
bitternötigen Beitrag. Ich bin
froh und dankbar, dass diese
Mittel der Region zugutekom-
men“, so die Bundestagsabge-
ordnete Kerstin Vieregge. „Die
Region profitiert deutlich von
diesen Mitteln, doch wir dürfen
die Augen vor Herausforderun-
gen nicht verschließen.“
Im Vergleich zum Vorjahr hat
es allerdings eine leichte Um-
verteilung innerhalb der Förde-
rungen gegeben. Rund elf Milli-
onen Euro weniger flossen in
Unternehmensfinanzierung
und Gründungen, was ein deut-
liches Zeichen der instabilen
wirtschaftlichen Lage ist. Auch
wurden etwa zehn Millionen
Euro weniger in kommunale
und soziale Infrastruktur inves-
tiert. Dafür fiel der Anstieg der
Fördergelder im Bereich Nach-
haltigkeit, Energieeffizienz und
erneuerbare Energien mit etwa

20 Millionen Euro im Vergleich
zum Vorjahr deutlich höher
aus. „Es ist ermutigend zu se-
hen, dass die Zeichen der Zeit
erkannt werden und Unterneh-
men in eine nachhaltigere Zu-
kunft investieren. Doch diese
Investitionen erfolgen in einer
Zeit großer Unsicherheit. Viele
Firmen kämpfen ums Überle-
ben“, betont Vieregge.
Mit einem Rückgang der Aufträ-
ge von bis zu 40 Prozent, aus-
laufender Kurzarbeit und trü-
ben Aussichten ist die Lage für
viele Unternehmen alarmie-
rend. „Es stimmt mich fas-
sungslos, dass die Bundesregie-
rung mit oft unsinnig hohen
Standards den Markt zusätzlich
abwürgt. Stimmen aus der Wirt-
schaft sind seit Jahren unüber-
hörbar laut“, so Vieregge. Be-
sonders die Bauwirtschaft ächzt
unter den fatalen Bedingungen.
Eigenheime werden zum Luxus-
gut, und Ziele für Wohnungs-
bau um Längen verfehlt. „In
diesem Kontext sind die Förder-
maßnahmen der KfW absolut
notwendig, um den Wirtschafts-
standort Lippe und die Existenz
vieler Unternehmen zu si-
chern“, fasst Vieregge zusam-
men.

Positive Bilanz
K. Vieregge: Förderung bitternötig

Bad Pyrmont (nl). Am ersten
Sonntag im September ist im-
mer Goldener Sonntag. Das ist
schon seit über 300 Jahren so.
Zumindest finden sich schon
damals historisch belegte „Illu-
minationen“ der Hauptallee,
um das Ende der Saison in Bad
Pyrmont zu feiern. Das Ende
der Saison ist jetzt nicht mehr
das Thema in Bad Pyrmont,
aber die handgemachte Illumi-
nation ist geblieben.
Doch bevor in diesem Jahr am
Sonntag, 1. September, die Lich-
ter die Regie im Park überneh-
men, gibt es tagsüber und in
den Abendstunden ein vielfälti-
ges Programm für große und
kleine Besucher.
Um 11 Uhr wird der Goldene
Sonntag mit dem Ensemble von
„Pyrmont Melange“ eröffnet.
Klavier und Streicher leiten mit
Musik von Franz Schubert bis
Johann Strauss beschwingt und
fröhlich den Tag ein, bevor die
beliebte Formation „Jazzy Pyr-
mont“ ab 12.45 Uhr in der Kon-
zertmuschel mit Evergreens aus
Swing, Latin und Funk, vom
Oldtimer Jazz bis zum modera-
ten Modern Jazz die Gäste un-
terhalten.
Um 14.45 Uhr geht es dann ak-
robatisch in der Konzertmu-
schel zu. Die Artisten des Zir-
kus Charles Knie sind zu Gast
und werden unter anderem mit
Rollschuhartistik, Rola Rola,
Kontorsion, Antipodenspiele
und Clownerie für beste Unter-
haltung und Spannung auf der

Bühne sorgen.
Unter den Arkaden spielen ab
16.30 Uhr die „Bad Pyrmont
Kings“. „Let the good Times
roll“ – unter diesem Motto gibt
es klassischen und modernen
Blues mit Titeln von B.B. King,
ZZ Top, Joe Bonamassa, Gary
Moore und mehr auf die Ohren.
In der Zeit wird dann auch die
Konzertmuschel umgebaut für
die große Abba-Show mit der
„ABBA FEVER“-Tribute-Show
am Abend.
Das Kinderprogramm, das vom
Play and Fun Team durchge-
führt wird und von den Stadt-
werken Bad Pyrmont gespon-
sert wird, findet am Barfußpar-
cours von 14 bis 18 Uhr statt.
Das Team begeistert die kleinen
Besucher mit Riesenrutsche,
Spielzeit und „Babylonland und
mehr.
Gleich gegenüber tritt der Akro-
batik-Act des Bencha-Theaters
um 16 und um 17 Uhr mit
atemberaubender Artistik und
Akrobatik direkt an einer Baum-
gruppe an der Springbrun-
nenallee
auf. Die
Niederlän-
der sorgen
für Span-
nung und
tolle Mo-
mente an
den Baum-
riesen des
Kurparks.
Überall und
nirgends im
Park ist Ka-
melita zwi-
schen 11 und
21 Uhr anzu-
treffen – ein
ganz besonde-
res Höckertier.
Kamelita ist die
flauschige jun-
ge Kameldame,
die in ihrer ge-
mütlichen Art
und mit Talent
für Situationsko-
mik die Herzen der Gäste er-
obert. Halten Sie Ausschau
nach ihr.
Um 18 Uhr startet dann die gro-
ße „ABBA FEVER“-Tribute-
Show in der Konzertmuschel.
Eine Show, die mit Virtuosität
und Kreativität begeistert. Ein

Live-
Kon-
zert
mit
Gän-
seh-
autga-
ran-
tie.

Mit über 100 Konzerttermi-
nen im Jahr begeistert die Band
mit originalgetreuen Outfits
und einer schrillen Show, die
das Lebensgefühl der 70er zu-
rückholt. Ein Muss für alle Ab-
ba-Fans.
Mit Einbruch der Dämmerung
übernehmen dann die Kerzen

und Lampions die
Regie, und der Park
wird von vielen flei-
ßigen Helfern und
Helferinnen illumi-
niert. Mehrere
Hundert Lichter und Lampions
sorgen in Teilbereichen des Kur-
parks für eine wunderschöne
Stimmung. Die Palmen und
subtropischen Pflanzen im Pal-
mengarten werden zusätzlich
mit goldenen Farben in Szene
gesetzt. Jedes Jahr ein Höhe-
punkt am Goldenen Sonntag.
Wer selbst einmal ein eigenes
Kerzenmotiv legen möchte, viel-
leicht auch für einen lieben

Men-
schen, der kann dies auf der
Wiese an der Konzertmuschel
(links neben der Konzertmu-
schel in Richtung Brandenbur-
ger Tor) machen. Denn dort ste-
hen von 18 bis 22 Uhr Ehren-
amtliche des Hospiz-Vereins
Bad Pyrmont und bieten den
Besuchern die Möglichkeit dazu
an.
Am Parkpalais gibt es um 20

und um 21 Uhr eine
Pyro- und Flamenshow zu se-
hen. Frei übersetzt heißt das
Motto „Ta votanga FOLAH“ dort
„Hast Du das Feuer gesehen“.
Die Feuershow-Produktion der
Flames Fire Company verblüf-
fen ihr Publikum mit einzigarti-
gen Feuer-Effekten. FOLAH ist
ihr Lebenselixier.

Zauberhaftes am Goldenen Sonntag
ABBA FEVER, Akrobatik, Feuer, Musik und eine wunderschöne Illumination warten auf die Besucher

Mit Einbruch der Dunkelheit verwandet
sich der Kurpark in ein buntes Lichter-
meer.

Foto: nl

Überall und nirgends im Park ist das
Höckertier Kamelita anzutreffen.

Foto: pr.

Um 18 Uhr startet dann die große
„ABBA FEVER“-Tribute-Show in
der Konzertmuschel.

Foto: Heiko Behrend

Der Eintritt für diesen Tag
beträgt im Vorverkauf 17
Euro und an der Tageskas-
se 20 Euro.
Mit der PyrmontCard be-
kommen die Besucher
sechs Euro Rabatt. Tickets
gibt es im Internet unter
www.staatsbad-pyrmont.de
oder in der Touristinforma-
tion am Europaplatz.
Die Veranstaltung wird un-
terstützt von der Volksbank
Hameln-Stadthagen.  nl

Sparen mit
PyrmontCard



Liebe Bürgerinnen
und Bürger,

die Gemeinde Kalletal fei-
ert in diesem Jahr ihr 55-
jähriges Bestehen. Die
Gebietsreform des Lan-
des Nordrhein-Westfalen
fasste 1969 die 16 selbst-
ständigen Dörfer in eine
Großgemeinde Kalletal
zusammen.

Es dauerte einige Jahre,
bis die Ortsteile zueinan-
derfanden und sich die
Bürgerinnen und Bürger
als Kalletalerin bzw. Kalle-
taler bezeichnet haben.
Nach 55 Jahren sind die
Menschen noch immer
tief mit ihren jeweiligen
Dörfern verbunden.

Damals wie heute gilt es,
die verschiedenen Interes-
sen der einzelnen Ortstei-
le zu vertreten. Gerhard
Lindemann hat damals,
als Gemeindedirektor, die
Belange der Bürgerinnen
und Bürger vertreten,
ebenso wie ich dies heute
als Bürgermeister der Ge-
meinde Kalletal ausüben
darf.

Alle 16 Ortsteile präsen-

tieren sich dynamisch und
mit einer hohen Lebens-
qualität. Die rege Bürger-
beteiligung
an kommu-
nalen Be-
langen ist
nur ein Be-
weis dafür.
Ebenso,
viele Verei-
ne, die sich
gegründet
haben, um
sich karitati-
ven Aufga-
ben oder
der Freizeit-
gestaltung
zu widmen.

Seit der Zusammenfas-
sung blicken wir auf eine
lange, wechselvolle Ge-
schichte zurück. Die Spu-
ren dieser Vergangenheit
sind nicht zu übersehen,
wenn wir durch unsere
Gemeinde streifen oder
sie mit den Augen von
Besuchern betrachten: Al-
te Kirchen, Windmühlen,
Fachwerkhäuser, Bauern-
höfe, Friedhöfe und
Denkmale – sie dokumen-
tieren, wie die Menschen
sich in unserer Gemeinde
eingerichtet haben und

zeigen, was sie bis heute
schätzen und wie sie le-
ben wollen.

Das Interes-
se der Bür-
gerinnen
und Bürger,
der Politike-
rinnen und
Politiker,
richtet sich
am meisten
auf die Ge-
genwart
und die Zu-
kunft Kalle-
tals. Doch
es ist span-
nend, den

Blick auf die Vergangen-
heit zu lenken und dabei
die Ereignisse unserer Ge-
meindeentwicklung zu er-
fahren.

Wir haben das große
Glück, dass wir aufgrund
unserer noch sehr jungen
55-jährigen Geschichte
der Großgemeinde viele
Zeitzeugen unter uns ha-
ben, die uns berichten
können wie das Leben in
Kalletal „damals“ war,
welche Ereignisse und
Entwicklungen stattgefun-
den haben.

Heute und Gestern gehö-
ren zusammen. Wir müs-
sen etwas von der Ver-
gangenheit wissen, um
die Gegenwart verstehen
und die Zukunft bewälti-
gen zu können. Nur wenn
wir uns unserer Geschich-
te und unserer Traditio-
nen bewusst sind, können
wir uns mit ihnen ausein-
andersetzen und versu-
chen, aus vergangenen
Ereignissen einen Nutzen
für das Heute und das
Morgen zu ziehen.

Wie die Gemeinde Kalle-
tal der Zukunft aussehen
wird – daran können sich
alle Bürgerinnen und Bür-
ger beteiligen. Ihre Vor-
stellungen sind gefragt,
denn es geht um ihr
Wohlbefinden. Ihre Initia-
tiven, Ihre Vorstellungen
und Ihre Tatkraft werden
gebraucht.

In diesem Sinne wünsche
ich der Gemeinde Kalletal
weiterhin eine erfolgrei-
che Entwicklung und eine
friedliche Zukunft.

Ihr Bürgermeister
Mario Hecker

55 Jahre Gemeinde Kalletal
Grußwort des Bürgermeisters

Bürgermeister Mario Hecker.

Kalletal aus der Vogelperspektive. Foto: Robin Peste

Lemgoer Straße 5 · 32689 Kalletal-Hohenhausen
Telefon 0 52 64 / 85 35

Jetzt aktuelle Frisurentrends

Varenholzer Straße 76 · 32689 Kalletal
Tel. 05755 / 9610 · Fax 05755 / 96161

l hl h k @ l d
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Stefanie Reger Julia Blaczkowski Annika Selzer Angela Meier
(5 Jahre) (10 Jahre) (20 Jahre) (30 Jahre)

E-Mail: schloss-apotheke.kalletal@t-online.de

Gerne möchte ich mich auf die-
sem Weg bei den engagierten
Mitarbeiterinnen, außergewöhn-
lichen Menschen beruflich und
privat bedanken. Dankbar bin ich

für diese loyalen und fleißigen
Mitarbeiter und das ganze Team,
in meiner Apotheke zu wissen.
Und freue mich auf viele weitere
Jahre guter Zusammenarbeit.

Mehr durchstarten.
Weniger abwarten.
Was willst du mehr?
Spannende Ausbildung mit oder ohne
Studium. Du willst mit Vollgas durchstarten,
statt auf der Stelle zu treten?
Bei uns erwartet dich ein praxisnaher
Einstieg in eine Karriere mit vielfätigen
Entwicklungsmöglichkeiten.
www.sparkasse-lemgo.de/karriere

Weil’s ummehr als Geld geht.

Wir sind umgezogen.
Und suchen Verstärkung für unser Team,
bewirb Dich auch gern als Quereinsteiger.

Am Kreuzweg 3
32689 Kalletal
Tel.: 05264/3579592

Trink Dein Obst!
• Saft aus Ihrem eigenen Obst –
Direktsaft ohne Zusätze!

• Wir pressen Äpfel und Birnen
für Sie, Quitten auf Anfrage.

• Abfüllung in 5- und 10-L
Bag-in-Box.

g
Liter

n b t!
–

Öffnungszeiten: Ab dem 17. August 2024
Sa. 9.00 -16.00 Uhr; Ab September Mi. & Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
siehe auch auf unserer Homepage www.mosterei-klemme.de

T

EinBlick ins Kalletal



Plakette fällig? Unfall?

Ing.-Büro Rainer Blum G
www.kues-kalletal.de

KÜS-Kfz-Prüfstelle Lemgo
Gildestraße 5
32657 Lemgo

KÜS-Kfz-Prüfstelle Kalletal
Gewerbegebiet Echternhagen 15
32689 Kalletal

Ing.-Büro Rainer Blum • Inh. Alexandra Blum
Hopfenfohr 15 • 32657 Lemgo
05261 5617• info@kues-kalletal.de

Eine Tasse Kaffee gehört
für viele Menschen fest zu
einem guten Start in den
Tag. Für Millionen von
Kleinbauernfamilien, de-
ren Existenz unmittelbar
vom Kaffeeanbau ab-
hängt, ist Kaffee die Le-
bensgrundlage.

b Kaffee, Tee, Ka-
kao, Banane oder

Honig – Frühstückspro-
dukte mit dem Fairtrade-
Siegel stehen für bessere
Arbeitsbedingungen für
Produzent und Arbeiter in
Afrika, Asien und Latein-
amerika.
Auf eben diese soll am
Freitag, 23. August, in ei-
ner Aktion der Fairtrade-
Steuerungsgruppe Kalle-
tal vor dem Edeka-Markt
in Hohenhausen aufmerk-
sam gemacht werden.
„Klimaschutz und Han-

O

delsgerechtigkeit gehen
uns alle an“, sagt Bürger-
meister Mario Hecker.
„Als Fairtrade-Gemeinde
wollen wir zeigen, dass
sich schon mit der ersten
Mahlzeit des Tages ein
Zeichen für mehr Klima-
fairness setzen lässt: zum
Beispiel mit Produkten

aus fairem Handel. Des-
halb freue ich mich über
Aktivität der Fairtrade-
Steuerungsgruppe in Ko-
operation mit dem Ede-
ka-Markt.“
Zwischen 10 und 14 Uhr
haben Kunden am Ein-
gang des Edeka-Marktes
die Möglichkeit, sich über

fairen Konsum am Früh-
stückstisch zu informie-
ren.
An einer reich gedeckten
Tafel gibt es mehr über
fair gehandelte Produkte
zu erfahren. Zudem wer-
den kleine Give Aways
verteilt und es kann pro-
biert werden.  red

Kalletaler starten
fair in den Tag

Frühstücksaktion vor Edeka-Markt in Hohenhausen

Das Logo für
die Kommu-
nen, denen
Klimaschutz
und Handels-
gerechtigkeit
wichtig ist.
Foto: pr.

Für einen
tiefgrünen und

frostresistenten
Rasen:

Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.

Ab sofort:
Apfel-
annahme

zum
Lohnmosten!

Öffnungszeiten : Montag geschlossen
Di. - Fr. 9 - 18 Uhr; Sa. 9 - 14 Uhr

Der Heimatverein Dorfle-
ben Langenholzhausen
möchte am Samstag, 31.
August, ab 12 Uhr ge-
meinsam mit Interessier-
ten zum Kloster Möllen-
beck wandern.

n dem bekannten Nach-
barort steht ab 14 Uhr

eine Führung mit Pastorin
Schulz durch Kloster und
Kirche auf dem Pro-
gramm. Im Anschluss
können die Teilnehmer ab

I etwa 15.30 Uhr im Hofca-
fé verweilen und Kaffee
und Kuchen genießen.
Danach geht es zurück
nach Langenholzhausen.
Es ist möglich, nur zur
Führung oder zum Kaf-

feetrinken anzureisen. Es
kann auch bei Bedarf eine
Rückfahrt im Auto organi-
siert werden. Die Füh-
rung durch das Kloster
erfolgt auf Spendenbasis.
Um Anmeldung bis zum
29. August bei Annette
Flörkemeier unter in-
fo@dorfleben-langenholz-
hausen.de oder unter Te-
lefon 05264/69174 wird
gebeten.

Zu Besuch in der Nachbarschaft
Heimatverein richtet Fahrt zum Kloster Möllenbeck aus

Das Kloster
Möllenbeck
bei Rinteln
gehört zu den
bedeutends-
ten Baudenk-
mälern im
Weserberg-
land Nieder-
sachsens.
Foto: pr.

Rintelner Straße 8 · 32689 Kalletal

Erna Kaiser
0175 / 5661078

ErnaKaiser@gmx.de

Mittagessen
täglich frisch gekocht

Menüpreis

Tel. 05264-646 30 . www.meyer-menue.de

9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert

Kalletaler Autohaus
SS lörgen Hotmeier ww

32689 Kalletal-LüdenhausenSEAT Telefon (05264) 699 50 CUuPRATelefax (05264) 699 52
Servi ce www. kalletalerautohaus.seat.de Service

Tier und
Garten

Wir führen alles für den Schulstart
Hefte, Umschläge, Buntstifte, Bleistifte,

Füller und vieles mehr!
(keine Buchbestellungen)

Inh. VolkerWiebesiek
Lemgoer Straße 34
Hohenhausen
Tel. / Fax: 05264 / 65 5136

ehr als sitz, platz, aus ...

Hundeschule
Kalletal

Handy-Nr.: 0151 - 22605761

Lutz Weitkamp

e
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Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Pflaster-, Malerarbeiten, Fassaden-
anstriche, % (01 57) 34 13 28 66

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 57) 34 13 27 37

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Immobilien
Kaufgesuche

Bauern-, Rest- und Pferdehöfe sucht
freytag immobilien (05 51) 5 55 63

Reinigungskraft
für Büroflächen, 2 Std./Woche 
in Barntrup gesucht 
% (01 76) 35 43 05 87

Raumpflegerin für Privathaushalt ge-
sucht. %  05262/3381 o. 
0171/2783381

Verschiedenes

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655

Stellenangebote

Wir suchen Verstärkung.
3 Serviceberater (m/w/d) Teil- oder Vollzeit
3 Serviceassistenz (m/w/d) Teil- oder Vollzeit
3 KFZ-Mechatroniker (m/w/d) in Vollzeit
3 Aushilfe für Tankstelle (m/w/d) in Teilzeit
Wir sind ein junges Team in einem zukunftssicheren Unternehmen,
bieten ein familiäres Arbeitsklima, übertarifliche Vergütung,
Fortbildungen und eine unbefristete Anstellung, denn wir suchen
Mitarbeiter für eine gemeinsame und langfristig erfolgreiche Zukunft.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail oder postalisch.

K.-H. Dröge lnh. Frank Dröge
Papenweg 9
32699 Extertal
Tel.: 05262-2160 E-Mail: info@autohaus-droege.de

Impressum

Informationsträger für
Barntrup, Dörentrup,
Kalletal, Extertal
Herausgeber und Verlag:
Nordlippischer Anzeiger GmbH
Geschäftsführung:
Nicole Lödige, Julia Niemeyer
Mittelstraße 15 | 32699 Extertal
Tel. 0 52 62 - 9 99 22
www.nordlipper.de
info@nordlipper.de
Redaktion: Nicole Lödige (verantwortlich)

Druck:
Deister- und Weserzeitung
Verlagsgesellschaft mbH & Co.KG
Druckzentrum Hottenbergsfeld,
Carl-Wilhelm-Niemeyer-Straße 15,
31789 Hameln

Gültig ist die Preisliste vom
1. Januar 2024
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Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich AB SOFORT

Montag - Donnerstag von 14 -17 Uhr
an die Tel.-Nr.: 05262 / 99932

oder wie gehabt über unsere Website
www.nordlipper.de!

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Rentner sucht Betätigung im kauf-
männischen Bereich auf 20 Stunden 
oder 538* Basis, gerne aus dem 
Homeoffice (vorhanden). % (01 72) 
5 24 24 95

Verkäufe

 Mammutbaum
ca. 2,50 m hoch, günstig zu verkau-
fen. % (01 51) 41 26 95 58

Vermietungen
Gewerbl. Nutzung

Ladengeschäft in Aerzen (ehem. 
Spielh.), zu verm., 110 m², 5 gr. 
Schauf., verkehrsg. Lage, direkt an 
Ampelkrzg., % (01 77) 4 21 76 93

Verpachtungen

14 Hektar Ackerland und 1 Hektar 
Grünland in Extertal-Bösingfeld. 
Angebote u. Nachfragen unter 
) A 142 402

Mietgesuche

Suche Whg., 2-3 ZKB, 60-65m2, 
EG+Terrasse in Kalletal-Hohen-
hausen, % (0 52 64) 77 33

Stadt Rinteln | Klosterstr. 19 | 31737 Rinteln | Telefon: 05751 403-114
www.rinteln.de | stadt rinteln-stadtverwaltung | stadt_rinteln

Nähere Einzelheiten finden Sie unter:

www.rinteln.de/stellenausschreibungen

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Mensakraft (m/w/d) Grundschule Süd

• Frühbetreuungskraft (m/w/d)

Grundschule Exten

Weitere

Informationen:

im Konz
dt
Rin

teln

m onzer
StaDabei sein

Wir suchen Sie –

Pflegefachkräfte
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
(auch auf Mini-Job-Basis)

Ihre Aufgaben sind:
- Versorgung unserer Kunden in der Häuslichkeit
- Durchführung von Grund- und Behandlungspflegen
- Führen der Pflegedokumentation

Ihr Profil:
- eine abgeschlossene Ausbildung in der
Alten- oder Krankenpflege

- PKWFührerschein, Organisationstalent,
Empathie und Engagement

Wir bieten:
- Vergütung nach BATKF und kirchliche Zusatzversicherung
- Angebot von flexiblen Arbeitszeitmodellen
- Arbeiten in einem aufgeschlossenen kollegialen Team
mit diakonisch-christlichemVerständnis

-Möglichkeit derWeiterbildung

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Diakonieverband Extertal
Herrn RafaelWinkler
GrünerWeg 1 | 32699 Extertal-Bösingfeld
Tel.: 05262 / 56772 | Fax: 05262 / 56967
info@diakonie-extertal.de

Stellenangebote

Pflege/Betreuung

Herz und Hand
Hauswirtschaft &
Alltagsbegleitung
% (01 51) 54 92 11 60

Traueranschrift: Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert
c/o C.Mühlenhoff, Meiersfelder Straße 2a, 32699 Extertal

Persönliche Gedenkseite für Günter Mühlenhoff unter www.lippert-bestattungen.de/Gedenken.

Cora und Michael
sowie alle, die ihn gern hatten

Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall da, wo wir sind.

Die stille Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 28. August 2024,
um 10.00 Uhr im Friedwald Kalletal statt.

Günter Mühlenhoff
* 8. August 1944 † 6. August 2024

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

�

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe,

diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

Extertal, im August 2024

Rolf Heidrych
† 11.7.2024

Im Namen der ganzen Familie

Helga Heidrych

Danke allen, die in den Tagen des Abschieds ihre

Anteilnahme in so liebevoller Weise durch ein

s�lles Gebet, tröstende Worte, Blumen und

Geldspenden für späteren Grabschmuck zum

Ausdruck gebracht haben.

1. Kor. 13,13

Statt Karten

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so liebevolle Weise zeigten.

Extertal-Bösingfeld, im August 2024

Gisela Wulf
† 12.7.2024

�

Im Namen aller Angehörigen: Friedhelm Schöttke

Dachdecker- und Zimmereiarbeiten 
Neueindeckung und Reparaturen 
% (01 57) 50 79 20 58

Wir gestalten
Ihren Erfolg

Wir gestalten
Ihren Erfolg

Ralf Leopold
Medienberatung

Tel. 0 52 62 / 9 99 22

Nordlippischer Anzeiger GmbH
Mittelstraße 15 · 32699 Extertal

r.leopold@nordlipper.de

Familienanzeigen
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